
Veranstaltungsort
Energiefabrik Knappenrode
Werminghoffstraße 20
02977 Hoyerswerda / OT Knappenrode

Organisation
Politisches Bildungsforum Sachsen
Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.
Königstr. 23, 01097 Dresden

T +49 351/563 446-0
F +49 351/563 446-10
kas-sachsen@kas.de
www.kas.de/sachsen
Feedback: joachim.klose@kas.de

Die Durchführung der Veranstaltung richtet sich nach 
den geltenden Maßnahmen der Sächs. Corona-Schutz-
verordnung.

Anmeldung
Aufgrund der Hygieneschutzbestimmungen und 
beschränkter Plätze bitten wir Sie um eine Online-
Anmeldung unter www.kas.de/sachsen. Die Teilnah-
me ist derzeit nur nach erhaltener Bestätigung möglich. 

Ihre persönlichen Daten werden gemäß Art. 4 DSGVO im Ein-
klang mit den Bestimmungen der EU-Datenschutz-Grundverord-
nung (DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG-neu) 
von der Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. verarbeitet und zur 
Durchführung der Veranstaltung verwendet. Informationen über 
Ihre Rechte finden Sie hier: www.kas.de/DSGVO-Veranstaltung.

Die Veranstaltung wird multimedial begleitet. Mit der Anmeldung 
erklären Sie Ihr Einverständnis, dass die Konrad-Adenauer-
Stiftung e. V. das vor, während oder nach der Veranstaltung 
entstandene Foto- und Filmmaterial zeitlich unbegrenzt sowohl 
im Online- als auch Printformat für Zwecke der Presse und 
Öffentlichkeitsarbeit verwenden dürfen. Sollten Sie mit der Auf-
nahme und der Veröffentlichung von Bildern Ihrer Person nicht 
einverstanden sein, bitten wir um unmittelbare Mitteilung beim 
Gästeservice zu Beginn der Veranstaltung. Ihnen werden dann 
gesonderte Plätze zugewiesen.

Anregungen und Hinweise senden Sie bitte an: feedback-pb@
kas.de.

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes. www.kas.de

Einladung
Heimat Kohle?
Leben zwischen rauchenden 
Schloten und Kohleausstieg

10. November 2020  
Energiefabrik Knappenrode, Hoyerswerda

Politisches Bildungsforum Sachsen
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Heimat Kohle?

Der Freistaat Sachsen hat das Jahr 2020 zum Jahr 
der Industriekultur ausgerufen. Aus gutem Grund: 
Sachsen blickt auf eine lange Industrie- und
Gewerbetradition zurück. Viele Branchen, wie 
etwa der Tagebau in der Lausitz, entfalten eine 
kulturelle Bedeutung, die tief in unserem Heimat-
verständnis verwurzelt ist.

Im deutschen Energiehaushalt spielt der Tagebau 
eine wichtige Rolle. Der Anteil der Braunkohle 
an der Bruttostromerzeugung betrug 2018 22,5 
Prozent. Viel davon wird im Lausitzer Braunkohle-
revier gefördert. Etwa 20.000 Arbeitsplätze hängen 
direkt oder indirekt an dieser Industrie.

Gleichzeitig ist die Förderung nicht ohne ökologi-
sche und soziale Folgen. Dazu zählen der lokale 
Rückgang von Flora und Fauna, sowie die
Umsiedlung ganzer Dörfer. Zerfurchte Böden wer-
den als Seen renaturiert. Diese Herausforderun-
gen erhalten eine zusätzliche Relevanz durch den 
für 2038 beschlossenen Kohleausstieg. Damit wird 
die Braunkohleförderung Kulturgeschichte.

In welchem Verhältnis steht das Leben in einer 
solchen Region zur Tagebauromantik, wie wir sie 
beispielsweise in den Liedern Gundermanns fin-
den? Kann ein Braunkohlerevier Heimat sein? Und 
wie finden wir zu tragenden Zukunftskonzepten 
für die Region nach 2038?

Sie sind herzlich eingeladen, mitzudiskutieren! 
 

Programm

18.30 Uhr

18.40 Uhr

20.00 Uhr

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der  
Kulturstiftung des Freistaates Sachsen im Rahmen 
des Jahres der Industriekultur 2020 in Sachsen statt.

www.industriekultur-in-sachsen.de

#meinblickaufindustriekultur

Begrüßung
Sophia Littkopf
Kulturstiftung des Freistaates Sachsen
Lucas Fischer
Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.

Impulsvorträge, dann Diskussion

Grit Lemke 
Autorin, Dramaturgin, Regisseurin 
(u.a. „Gundermann Revier“)

Prof. Markus Otto
BTU Cottbus-Sentftenberg

Felix Räuber
Sänger, Songwriter, Musikproduzent, 
Polarkreis 18

Moderation

Sophia Littkopf
l
Schlusswort

Dr. Manuel Frey
Stiftungsdirektor, Kulturstiftung des Freistaates Sachsen

Dr. Joachim Klose  
Landesbeauftragter der Konrad-Adenauer-Stiftung e. V.   
für den Freistaat Sachsen


